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	 KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE AU/SG

Ordentliche Kirchbürger-Versammlung

Sonntag, 24. März 2024,
11.15 Uhr im Pfarreiheimsaal

TRAKTANDEN

1.	� Vorlage der Jahresrechnung 2023 
mit Antrag der Geschäftsprüfungskommission

2.   Ersatzwahl für Vakanz im Kirchenrat. 
 	 Erika Güntert stellt sich zur Verfügung

3.	 Vorlage von Budget und Steuerplan 2024 
	 mit Antrag der Geschäftsprüfungskommission

4.	 Allgemeine Umfrage

Anträge sind der Präsidentin des Kirchenverwaltungsrates,
Monika Bürki, Hauptstrasse 126a, 9434 Au,
bis 7 Tage vor dem Versammlungstermin schriftlich einzureichen.
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Amtsbericht über das Rechnungsjahr 2023

Geschätzte Kirchbürgerinnen und Kirchbürger 

Das Jahr 2023 war das letzte der Amtsperiode 2020 – 2023 und 
somit wieder ein Wahljahr. Anlässlich der Abstimmung im letz-
ten September wählten die Kirchbürgerinnen und Kirchbürger 
die Mitglieder des Kirchenverwaltungsrates, der Geschäftsprü-
fungskommission und des Kollegienrates. Die Suche nach neuen 
Kandidatinnen und Kandidaten gestaltete sich sehr schwierig. 
Wir waren sehr froh und dankbar, dass wir für die Wahlen ge-
nügend Kandidaten stellen konnten. Sabine Kuhlmann wurde 
als Leiterin Finanzen und Petra Leonardi als Bindeglied zum 
Pfarreirat gewählt. 

Nach dem ausserordentlichen Rücktritt von 
Marco Zanetti im Dezember 2023 entstand 
eine Vakanz im Rat. Neu stellt sich Erika 
Güntert (1961) zur Wahl als Ratsmitglied 
zur Verfügung. Seit 32 Jahren lebt sie mit 
ihrem Mann Beat an der Emserenstrasse 41. 
Das Paar hat vier erwachsene Kinder und ein 
Enkelkind. Erika war 20 Jahre als Sunntigsfir-

Frau tätig und 15 Jahre als Katechetin in der Pfarrei angestellt. 
Sie ist Lektorin und singt im Familienchor.
Den scheidenden Ratsmitgliedern Beat Sieber, Monika Steger 
und Marco Zanetti möchte ich an dieser Stelle für ihre grosse 
Arbeit und ihren Einsatz im Kirchenrat herzlich danken.
An elf ordentlichen Sitzungen und weiteren Zusammenkünften 
behandelte der Kirchenverwaltungsrat die anfallenden Geschäf-
te. Seine Aufgabe ist es, gute Rahmenbedingungen für die pas-
torale Arbeit zu schaffen. Es geht in erster Linie um Menschen, 
Infrastrukturen und finanzielle Mittel. Das Pastoralteam ist für 
die Seelsorge im eigentlichen Sinn tätig. Doch damit diese funk-
tioniert, braucht es ein Miteinander, das geprägt ist von kon-
struktiv-kritischem und respektvollem Umgang. Nur so kann 
unser System – das duale System – funktionieren. 

Verwaltungsrechnung 2023

Die Verwaltungsrechnung 2023 schliesst mit einem Rechnungs-
überschuss von Fr. 252'977.27 ab. Budgetiert war ein Rech-
nungsrückschlag von Fr. 308'700.00. Die Budgetplanung 2023 
enthält den Planungskredit von Fr. 280'000.00, der nur bei 
Annahme des Planungskredits der Politischen Gemeinde aus-
gegeben werden durfte. Die an der Kirchbürgerversammlung 
anwesenden Bürger stimmten dem Antrag zu. An der Bürger-
versammlung der Politischen Gemeinde wurde er abgelehnt, 
weshalb wir unsere Planungsarbeiten stoppen und im Gespräch 
mit den Korporationen das geplante Projekt nochmals seriös 
analysieren mussten.
Der Rechnungsüberschuss wird dem Konto 2820.00 Bau- und 
Renovationsreserve zugeteilt. Die wichtigsten Abweichungen 
gegenüber dem Budget sind auf Seite 10 aufgeführt.

Budget 2024

Das Budget 2024 sieht bei einem Steuerfuss von 21 % inkl. 4 % 
Zentralsteuer einen Gewinn von Fr. 7'000.00 vor.

Finanzplan 2024 – 2027

Die Schätzung der möglichen Steuereinnahmen ist schwierig. 
Bei nachfolgender Annahme liegt für 2026 eine Steuerfusser-
höhung zu Grunde. Die sogenannte Bausteuer wird für die Fi-
nanzierung der Kosten des Pfarreiheimneubaus nötig sein. Über 
diesen Kredit wird an der Urne am Sonntag, 9. Juni 2024 ab-
gestimmt.

Wie praktisch alle Kirchgemeinden in der Schweiz, sind auch 
wir von vielen Kirchenaustritten betroffen. Nähere Angaben 
dazu werden aber kaum angegeben. Die veröffentlichte Studie 
zu den Missbrauchsfällen im kirchlichen Umfeld sorgte vorder-
gründig zu den meisten Austritten. Ganz klar ist jeder Miss-
brauch einer zu viel! Trotzdem liegt hier und dort die Vermutung 
nahe, dass der eigentliche Grund das Sparen der Steuern ist. 
In unserem direkten kirchlichen Umfeld hat es keine Missbräu-
che gegeben. Die Kirchensteuern werden zum grossen Teil für 
die Ortskirche eingenommen, aber auch viele soziale Aufgaben 
werden damit finanziert. Interessant und sehr informativ dazu 
ist die Internetseite «www.kirchensteuern-sei-dank.ch», welche 
Auskunft über die Verwendung der Steuergelder gibt. 

Investitionsplanung

An der Urnenabstimmung am 9. Juni werden die Kirchbürgerin-
nen und Kirchbürger über einen Kredit von Fr. 4'000'000.00 zu 
befinden haben. Die kath. Kirchenverwaltung plant zusammen 
mit der Politischen Gemeinde Au, einen Neubau zu erstellen. 
Neben unseren Räumlichkeiten mit Büroräumen, Sitzungs- und 
Unterrichtszimmern sowie Lagerräumen soll ein grosser Saal 
und ein grosszügiges Office erstellt werden. Die Politische Ge-
meinde beteiligt sich mit einem Investitionsbeitrag an den Bau-
kosten. Der Kath. Konfessionsteil wird einen Beitrag bis zu einer 
Million beitragen. Trotzdem werden wir zur Finanzierung eine 
Bausteuer erheben müssen. Genauere Angaben folgen später in 
den Abstimmungsunterlagen. 

Jahr Annahme Steuereingänge

2024 1'070'000 

2025 1'000'000 

2026 1'040'000 

2027 1'000'000 
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Amtsbericht über das Rechnungsjahr 2023

Neubau Pfarreizentrum

An der Kirchbürgerversammlung vom 2. April 2023 wurde der 
Planungskredit für den Neubau des Pfarreizentrums mit grossem 
Mehr angenommen, aber es gab auch einige kritische Stimmen. 
Die Ablehnung des Baukredits an der ausserordentlichen Bür-
gerversammlung seitens der Politischen Gemeinde hiess für uns 
dann, die Gespräche mit den Korporationen nochmals zu suchen 
um vielleicht eine andere Lösung zu finden. Diese Gespräche 
fanden statt und es zeigte sich schnell, dass das vorliegende Pro-
jekt die Anforderungen optimal erfüllt. Ohne den Beitrag der Po-
litischen Gemeinde ist der Neubau für die Kirchgemeinde nicht 
tragbar. Darum hat der Kirchenrat den Architekten Ernst Züst 
aus Rheineck beauftragt, ein kleineres Projekt auszuarbeiten, das 
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die Kirchgemeinde allein realisieren könnte. Dazu hat uns Herr 
Züst die nachfolgenden Pläne und die Visualisierung mit einem 
Kostendach von Fr. 4'000'000.00 präsentiert.

Erdgeschoss

Untergeschoss

Saaleinteilung

Obergeschoss

Querschnitt

Das neue Projekt ist so konzipiert, dass es die wichtigsten Be-
dürfnisse der Pfarrei abdeckt. Um Kosten zu sparen, ist auf einen 
grosszügigen Eingangsbereich und einen grossen Teil der Un-
terkellerung verzichtet worden. Der Kath. Kirchenrat bevorzugt 
den Bau «Gemeinsame Räume» zusammen mit der finanziellen 
Unterstützung der Politischen Gemeinde. Sollte der Kredit an der 
Urne nicht bewilligt werden, haben wir trotzdem einen Plan B 
zur Hand, damit wir die räumlichen Verhältnisse verbessern und 
das Sekretariat und Büro des Seelsorgers behindertengerecht zu-
gänglich machen können. Wir hoffen sehr auf ein kräftiges «Ja» 
der ganzen Auer Bevölkerung.
Die Pläne «Gemeinsame Räume» sind im letztjährigen Amts-
bericht veröffentlicht worden oder unter www.kath-au.ch er-
sichtlich.

Visualisierung
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Amtsbericht über das Rechnungsjahr 2023

Pfarreistatistik 2023

Kirchbürgerinnen und Kirchbürger	 2008
Stimmberechtigte	 1620
Taufen	       6
   (2 Mädchen und 4 Knaben)
Erstkommunion	     14
   (10 Mädchen und 4 Knaben)
Firmung (Firmlinge aus Au) 	     15
Trauungen in unserer Kirche	       3
Todesfälle	     16
   (10 Frauen und 6 Männer)
Kirchenaustritte	     74
Kircheneintritt	       0

Personal

Keine Änderung gab es beim Personal, nur die Pensen haben sich 
verändert. Infolge Erteilung des Religionsunterrichts an der Kan-
tonsschule Heerbrugg reduzierte Stefan Kiesewetter sein Pensum 
um 5 Stellenprozente. Dasjenige von Claudia Gächter wurde auf 
50 Stellenprozente erhöht. Damit können alle anfallenden Arbei-
ten durch fachkundige Personen abgedeckt werden.

Pastoralteam
In den drei Kirchgemeinden Au, Berneck und Heerbrugg ist 
das Pastoralteam für die Seelsorge zuständig. Herr Pfarrer Josef 
Benz ist Teamkoordinator und wird durch Stefan Kiesewetter, 
Reinhard Paulzen, Dominik Breu, Petra Fluri und Claudia Gäch-
ter bei den vielfältigen Arbeiten unterstützt. Ihnen allen gebührt 
ein herzliches Vergelts Gott. 

KVR-Löhne
Bei der Festlegung der Löhne für den Kirchenverwaltungsrat 
halten wir uns an die Empfehlungen des Verbandes der Kath. 
Kirchgemeinden im Kanton St. Gallen:

Kirchenchor
Viele Chöre klagen über zu wenig Mitglieder. Nach der Corona-
zeit mit dem Ausfall aller Proben und Aufführungen haben sich 
auch einige Mitglieder des Kirchenchors entschieden, aus dem 
Verein auszutreten. Daraufhin haben die beiden Kirchenchöre 
Au und Berneck beschlossen, ihre Proben und Aufführungen 
gemeinsam abzuhalten. 
Die vereinigten Chöre wechseln den Probeort ab, je nachdem, 
wo die nächste Aufführung stattfindet. Damit die Chöre nicht 
zu viele Auftritte haben, werden sie an den Festtagen (Ostern, 
Weihnachten) abwechselnd in Berneck oder Au singen. Im Mo-
ment bleiben beide Vereine noch selbstständig. Es könnte aber 
gut sein, dass sie sich nach einer gewissen Eingewöhnungszeit 
zusammenschliessen.  

Blauring
Der Blauring Au bietet ausschliesslich Mädchen ab der 1. Klasse 
aus Au und Heerbrugg eine sinnvolle und spannende Freizeitbe-
schäftigung an. Die Mädchen werden in Altersgruppen unter-
teilt und treffen sich einmal pro Woche für eine Stunde. Einige 
Male im Jahr treffen sich alle Auer Blauringgruppen bei gemein-
samen Scharanlässen, wie z.B. während der Fasnacht oder am 
Samichlausabend.
In den Sommerferien findet zudem ein Sommerlager statt, in 
das auch Mädchen, die nicht im Blauring sind, gerne mitkom-
men dürfen. Laura Leonardi und Lara Isenring teilen sich die 
Scharleitung. Unterstützt werden sie von weiteren 8 Leiterinnen 
und 7 Hilfsleiterinnen. Am Dienstag, Mittwoch und Donners-
tag finden die Gruppenstunden im oder ums Pfarreiheim statt. 
Der Blauring Au ist eine sehr aktive Schar und das Engagement 
der jungen Frauen ist sehr gross. Dafür haben sie ein grosses 
Dankeschön verdient. 

Entschädigung pro Jahr   (Fr.) Präsidentin Leiterin Finanzen Liegenschaftsverwalter Kirchenräte

Grundlohn 2'000 2'500 2'000 1'000 

Pauschale – – 1'000 700 

Büroentschädigung  1'000 1'000 – –

PC-Entschädigung – 500 – – 

250 Fr. pro 100 Seelen 5'540 – – –

Total 8'440 4'000 3'000 1'700

zusätzlich Sitzungsgelder 	 bis 2 Std.  	   80
                                          	 über 2 Std.  	   90	

                     Taggelder	 pro Anlass (HV etc.)	   40
	 pro halben Tag	 100
	 pro ganzen Tag	 150
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Aus dem Pfarreileben

Unser Image ist im Allzeittief! – 
Unser Engagement ist aber konstant hoch!
Blickt man auf ein Jahr zurück, dann merkt man einerseits wie 
schnell die Zeit vergeht und zum anderen, wofür man dankbar 
sein kann. Die vergangenen Monate verliefen – bis zur Veröf-
fentlichung der Pilotstudie der Universität Zürich – unauffällig 
und in gewohnten Bahnen. 
Die kirchlichen Feste wurden in üblicher Weise liebevoll durch 
den Pfarreirat, die Mesmer und die Seelsorger vorbereitet und 
durchgeführt. 
Doch der Herbst brachte grosse Veränderungen mit sich. Die 
Präsentation der Studie zur Geschichte sexuellen Missbrauchs 
im Umfeld der römisch-katholischen Kirche in der Schweiz seit 
Mitte des 20. Jahrhunderts führte zu einem regelrechten An-
stieg der Austrittszahlen. Viele Katholiken und Katholikinnen 
traten in Scharen aus der Kath. Kirche aus. Leider blieb auch un-
sere Pfarrei von dieser Austrittswelle nicht verschont: Fast dop-
pelt so viele Menschen – im Vergleich zum Jahr 2022 – sandten 
dem Pfarramt ihren Austritt zu. Dieses Phänomen stimmt jeden 
kirchlichen Mitarbeiter traurig und regt zum Nachdenken an 
– zur kritischen Reflexion der eigenen Arbeit und des Arbeits-
umfeldes. Der Frust, die Enttäuschung und das Entsetzen über 
die Ergebnisse der Studie sind verständlich und man teilt diese 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dank

Ein ganz grosses Dankeschön möchte ich Monika Steger, Beat 
Sieber und Marco Zanetti aussprechen. Zwischen vier und sech-
zehn Jahren waren sie im Kirchenrat aktiv und intensiv tätig;  
haben unzählige Stunden dafür eingesetzt. Die Zusammenarbeit 
war immer sehr angenehm und wertschätzend. Wir wünschen 
ihnen weiterhin alles Gute und hoffen, dass sie seit dem Aus-
tritt aus der Verwaltung mehr Freizeit haben, die sie geniessen 
können und hoffentlich stets mit guten Erinnerungen an die 
Ratsjahre zurückdenken.

Viele Personen helfen mit, dass unsere Pfarrei so lebendig ist: 
– �Herr Pfarrer Josef Benz, der immer noch bereit ist, als Priester 

und Seelsorger zu wirken.
– �Stefan Kiesewetter, der neben allem Organisatorischen und 

dem Religionsunterricht auch immer Zeit findet, Gespräche zu 
führen und den Orgeldienst zu übernehmen, wenn Not am 
Mann ist.

– �Claudia Gächter, die mit grosser Hingabe im Religionsunter-
richt den Kindern den Glauben näherbringt und auch hilft, Fa-
miliengottesdienste kindergerecht zu gestalten. Höhepunkte 
sind jeweils der Palmsonntag, die hl. Erstkommunion und der 
Weihnachtsgottesdienst für die Familien. 

– �Dem Mesmerteam mit Fredy und Doris Sprenger sowie Dali-
borka Vuco danke ich für ihre Einsätze in und um die Kirche 
und im Pfarreiheim. Es ist immer gut gesorgt für Ordnung etc.

– �Die beiden Sekretärinnen, Sonja Isenring und Silvia Sieber, 
erledigen alle Arbeiten im Sekretariat gewissenhaft und mit 
spürbarer Freude. 

– �Auch den Dirigenten der Chöre, Rudolf Berchtel, Sebastian 
Guralumi und Judit Marti danke ich von Herzen für ihren Ein-
satz. 

Es gibt noch viele helfende Hände, die ich nicht alle namentlich 
erwähnen kann: Organistinnen und Organisten, Lektorinnen 
und Lektoren, Kommunionhelferinnen und Kommunionhelfer, 
Ministrantinnen und Ministranten, die Leiterinnen des Blaurings. 

Einen speziellen Dank richte ich an die Aktuarin Sonja Isenring, 
Beat Sieber als Leiter Finanzen und allen Ratskolleginnen und 
Kollegen für ihren grossen Einsatz und die kollegiale Zusam-
menarbeit.
 
Allen Kirchbürgerinnen und Kirchbürgern dankt der Kirchenver-
waltungsrat für ihre Treue zur Kirche und zur Kirchgemeinde, 
dem Vertrauen, das sie der Kirchenverwaltung entgegenbrin-
gen. Wir wünschen allen weiterhin viel Freude, Zuversicht und 
Gottes Segen!

Au, im Februar 2024	 Monika Bürki
 Präsidentin des Kirchenverwaltungsrates

Ökumenischer Suppentag 2023

Apéro mit Eiertütschen 
an Ostern 
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Aus dem Pfarreileben

Emotionen mit allen. Obwohl sich in unserer Pfarrei – Gott sei 
Dank – keine Ereignisse desgleichen ereigneten, so sitzen wir 
doch alle im selben Boot. Die Seelsorger und Seelsorgerinnen, 
die Katecheten und Katechetinnen stehen an vorderster Front 
und sind Ansprechpersonen für alle Anliegen der Gläubigen, 
auch wenn sie diese nicht zu verantworten haben.
Trotz der grossen Zahl an Austritten – der vielen Neinstimmen 
zur Institution Kirche – möchte man sich nicht entmutigen las-
sen. Der Gemeinde würde vieles fehlen, was durch das Wir-
ken der Kirche für alltäglich angesehen wird: Die finanziellen 
Förderungen der verschiedenen Vereine im Dorf (Musikverein, 
Bibliothek und Ludothek), die Spenden an die vielen caritati-
ven Organisationen im Rheintal (Café 51 in Altstätten, die Zu-
sammenarbeit mit dem Sozialamt, die Spenden an den A-Treff, 
an die Gassenküche und den Caritas-Märkten in St. Gallen, an 
Rhyboot, etc.). All das ist nur möglich, weil die Kath. Kirche 
versucht, kulturelle Angebote vor Ort zu stärken und die Not 
in der Umgebung zu lindern. Tritt man aus der Kirche aus, ist 
die Zukunft dieser Subventionen nicht gewährleistet. Der Staat 
kann sich diese Förderungen und Hilfeleistungen nicht ohne 
Steuererhöhungen leisten. Aus diesem Grund sollte man froh 
sein, dass es die Kirche gibt!
Trotz dieses annus horribilis, dieses Schreckensjahres, gab es vie-
le Gründe, sich zu freuen: Die Taufen, die Feier der Erstkommu-
nion, die Hochzeiten und die Firmung im November. Erfreulich 
ist auch, dass die beiden Kirchenchöre aus Au und Berneck eine 
verstärkte Zusammenarbeit anstreben und fusionieren. 
Ein ganz grosses Dankschön gilt allen Mitgliedern des Pfarrei-
rats. Claudia Gächter übernahm den Vorsitz dieses Gremiums; 
Josef Zoller steht ihr nun helfend als Vizepräsident zur Seite. Re-
gelmässig finden abends die Pfarreiratssitzungen statt, in denen 
die Anlässe im Kirchenjahr besprochen und geplant werden. Ihr 
dankeswertes Engagement lassen jedes Pfarreifest zu einem 
wunderbaren Erlebnis des Austausches und der Freude werden. 
Viele Veranstaltungen, wie z.B. der Suppentag, die Osterfeier-
lichkeiten, Erntedank, die Roratenmessen und die Friedenslicht-
feier wären ohne die Hilfe des Pfarreirates nicht organisier- und 

durchführbar. Es ist eine grosse Entlastung, ohne die jede liturgi-
sche Feier nur halb so schön wäre. 
Darüber hinaus gilt mein Dank allen freiwilligen Helfern, die sich 
spontan entschlossen haben, mitzuhelfen. Es ist keine Selbst-
verständlichkeit, dass Pfarreimitglieder zum Gelingen eines Fes-
tes beitragen. Die Lebendigkeit einer Pfarrei wird aber dadurch 
sichtbar, dass alle ihren Beitrag leisten, damit gewisse Tage im 
Kirchenjahr unvergesslich bleiben.
Dies gilt aber auch für die verschiedenen Aktivitäten: Den vielen 
Mitwirkenden an den Firmkursen und den KIK-Nachmittagen 
sei auch herzlich gedankt. Die Nachmittage für Kinder und Ju-
gendlichen stärken das Gemeinschaftsgefühl und der Identifika-
tion mit unserer christlichen Identität. 
Die Kirche vor Ort ist aktiv – dank Ihrer Mithilfe. Man möchte es 
sich gar nicht vorstellen, was alles fehlen würde, wenn die Hilfe 
und das Engagement der vielen Freiwilligen wegfielen. 
Aus diesem Grund bin ich allen dankbar, die sich in der Kirche 
engagieren – die ihre Zeit für die Gemeinde vor Ort und für 
andere aufbringen und sich für andere einsetzen. Auch der Kir-
chenbeitrag und ihre finanzielle Mithilfe gewähren, dass in Zu-
kunft Jugendliche wie jene vom Blauring ins Sommerlager fah-
ren können; dass die Kulturvereine vor Ort finanziell unterstützt 
werden; dass jene, die am Rande der Gesellschaft stehen, nicht 
ausgeschlossen werden und dass wir das erhalten, was unsere 
Kultur ausmacht.
Vielen herzlichen Dank, dass Sie unser Wirken nicht in einen 
Topf mit den Schandtaten anderer Menschen vermischen und 
dass Sie trotz den Turbulenzen der vergangenen Monate zur 
Kirche stehen; sich nicht abwenden, sondern das Gute vor Ort 
in der Kirche sehen und unterstützen.
Denn trotz Imagetief: Unser Engagement für die Menschen 
bleibt hoch. Mit Ihrer Mithilfe und Unterstützung engagieren 
wir uns für die Menschen, wo auch immer Hilfe nötig ist. Mit 
Ihrem Beitrag können wir viel Gutes bewirken. Vielen herzlichen 
Dank für Ihr Vertrauen! 

Dr. Stefan Kiesewetter
Seelsorger

1 Mio. Sterne – gestaltet 
von SchülerInnen Friedeslicht
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Zehn Mädchen und vier Knaben durften am Pfingstsonntag, 28. Mai 2023 zum ersten Mal an den Tisch des Herrn treten und das 
heilige Sakrament der Erstkommunion empfangen.

Der vergangene Firmkurs startete im Januar mit 17 Firman-
dinnen und Firmanden und einem Pasta Talk. Es ging darum, 
während einem Nachtessen im Pfarrsaal Berneck, Fragen zum 
Leben und zum katholischen Glauben in Kleingruppen zu be-
sprechen. An einem weiteren Abend im Februar kam Pfarrer 
Thomas Sauter aus Lustenau zu Besuch. Zusammen mit ihm 
wurde ein Jugendgottesdienst gefeiert und über den Sinn der 
Firmung diskutiert.
Als Sozialeinsätze waren die Jugendlichen im vergangenen Jahr 
an wichtigen Festlichkeiten in den drei Pfarreien der Seelsor-
geeinheit eingeteilt. Zu erwähnen ist sicherlich die Rosenakti-
on, die an frequentierten Orten in Au, Berneck und Heerbrugg 
stattgefunden hat. Besonders viele Rosen wurden am Standort 
Migros in Au verkauft.
Der Ausflug zur Maria Knotenlöserin in Oberriet fehlte auch im 
vergangenen Jahr nicht. Bei unsicherem Wetter fuhren wir mit 
den Privatautos zur Kapelle, wo uns Martin Frei ein weiteres 
Mal einen spannenden Einblick in die Ursprünge und die Idee 
der Kapelle gab.

Die Firmreise im Mai führte uns nach Ravenna. Die angespann-
te Situation aufgrund der Hochwasserlage verlangte von uns 
viel Durchhaltevermögen. Dennoch haben wir mit einer positi-
ven Einstellung die Mosaikstadt bewundern können und einen 
authentischen Einblick in die frühchristliche Zeit gewonnen.
Mit der Hospizgruppe Rheintal sprachen wir im September über 
Tod und Auferstehung. Dieser Abend geht immer nahe, denn 
die Hospizbegleitpersonen sprechen nicht über theoretisch-ab-
strakte Dinge, sondern direkt aus der Lebensrealität von Ster-
benden und deren Angehörigen. Der Abend endete mit einem 
Besuch auf dem Friedhof Au.
Im Oktober feierten wir das öffentliche «Ja» in Heerbrugg. 
In diesem Gottesdienst bekundeten die Jugendlichen ihre Be-
reitschaft, die Firmung empfangen zu wollen. Familien und 
Verwandte der Firmandinnen und Firmanden waren ebenfalls 
herzlich dazu eingeladen. Unter musikalischer Begleitung des 
Familienchors Au sowie des Musikvereins Konkordia Au und 
Generalvikar Guido Scherrer, fand am Sonntag, 19. November 
schlussendlich die Firmung in Au statt. 

Aus dem Pfarreileben

Firmkurs 2023 unserer Seelsorgeeinheit
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Firmkurs 2023 unserer Seelsorgeeinheit

Bericht des Präsidenten des Zweckverbandes Au-Berneck-Heerbrugg

Der Verwaltungsrat des Zweckverbandes der Seelsorgeeinheit 
Au-Berneck-Heerbrugg traf sich im vergangenen Jahr zu zwei 
ordentlichen Sitzungen, an jenen jeweils Pfarrer Josef Benz mit 
beratender Stimme teilnahm.
Die Rechnung 2023 schliesst mit einem Nettoaufwand von Fr. 
699'321.08 ab. Der gesamte Vergleich von Aufwand und Ertrag 
zeigt, dass die Jahresrechnung 2023 um Fr. 37'528.92 besser 
abschliesst als budgetiert. Die grössten Abweichungen gegen-
über dem Budget liegen wie letztes Jahr beim Personalaufwand, 
da die Religionsstunden von Margrit Sonderegger, welche im 
vergangenen Jahr ihre Tätigkeit als Religionslehrerin gekündigt 
hat, von unseren Religionspädagogen Petra Fluri und Dominic 
Breu übernommen werden konnten. Auch bei den Ru-Anlässen 
und bei der Firmung wurde das Budget unterschritten. Bei der 
Budgetierung für das laufende Jahr fallen die Lohnkosten des 
Seelsorgepersonals infolge der Pensionierung von Reinhard 

Paulzen auf Ende des Schuljahres und die Beurlaubung von Do-
minic Breu wegen Weiterbildung ab 1.08.2024 um Fr. 44`000.00 
kleiner aus als im vergangenen Jahr. Dafür wird beim Personal-
aufwand für den Religionsunterricht mit einem Mehraufwand 
von Fr. 6'500.00 gerechnet. Der für das Jahr 2024 budgetierte 
Nettoaufwand beläuft sich auf Fr. 669'050.00 und liegt somit 
Fr. 30'271.08 unter dem effektiven Aufwand von 2023.
Der Verwaltungsrat bedankt sich ganz herzlich bei allen Ange-
stellten und Helferinnen und Helfern, die sich auch 2023 wieder 
für unsere Seelsorgeeinheit eingesetzt haben. Ein besonderer 
Dank gilt dem Pastoralteam, unter der Leitung von Pfarrer Jo-
sef Benz, für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle unserer 
Seelsorgeeinheit.

Bruno Seitz
Präsident des Zweckverbandes

Am Sonntag, 19. November 2023 durften 17 Firmlinge aus unserer Seelsorgeeinheit das heilige Sakrament der Firmung von Gene-
ralvikar Guido Scherrer in der kath. Kirche in Au empfangen.

In diesem Sinne wünsche ich den gefirmten Jugendlichen alles 
Gute auf ihrem weiteren Lebensweg und Gottes Segen!
Ebenfalls möchte ich an dieser Stelle insbesondere dem Firm-
team für seine Arbeit danken. Nach wie vor ist es für mich nicht 
selbstverständlich, sich ehrenamtlich in der Kirche zu engagie-

ren – besonders in der heutigen Zeit. Der neue Firmkurs mit 
22 Anmeldungen ist am 24. Januar 2024 in Berneck mit einem 
Pizzaplausch bereits wieder gestartet.     

Dominic Breu
Firmteam



9

Zweckverband der kath. Seelsorgeeinheit Au-Berneck-Heerbrugg

Au Berneck Heerbrugg
Total Kosten  699’321.08
Standortvorteil Pfarrer 10’000.00 10’000.00
Kosten ohne Standortvorteil  689’321.08
Sockelbeitrag 50%  344’660.54 : 3 114’886.85 114’886.85 114’886.85
Übrige Kosten 50%  344’660.54 4’931          69.90 pro Seele
Aufteilung nach Seelen  (Stand 31. 12. 2022):
Au 2’089 146’014.17
Berneck 1’583  110’646.45
Heerbrugg 1’259 87’999.92
Total 4’931

Gesamtkosten Verteiler:             699’321.08 260’901.02 235’533.29 202’886.77

Au Berneck Heerbrugg
Total Kosten 669’050.00
Standortvorteil Pfarrer 10’000.00 10’000.00
Kosten ohne Standortvorteil 659’050.00
Sockelbeitrag 50% 329’525.00 : 3 109’841.67 109’841.67 109’841.67
Übrige Kosten 50% 329’525.00 4’738          69.55 pro Seele
Aufteilung nach Seelen  (Stand 31. 12. 2023):  
Au 2’008 139’655.17
Berneck 1’501 104’393.63
Heerbrugg 1’229 85’476.20
Total 4’738

Gesamtkosten Verteiler:             669’050.00 249’496.84 224’235.30 195’317.86

Zweckverband Abwicklungskonto
Kto 2010.00

Vorauszahlungen 740’000.00 275’000.00 250’000.00 215’000.00
Guthaben, Rückzahlung 02.2024 40’678.92 14’098.98 14’466.71 12’113.23

Total Vorauszahlung: 670’000.00 250’000.00 225’000.00 195’000.00

Vorauszahlung an Zweckverband per:
Datum Au Berneck Heerbrugg

23.01.2024 62’500.00 56’250.00 48’750.00
22.03.2024 62’500.00 56’250.00 48’750.00
21.06.2024 62’500.00 56’250.00 48’750.00
20.09.2024 62’500.00 56’250.00 48’750.00
Total 250’000.00 225’000.00 195’000.00

Aufteilung der Gesamtkosten 2023 in Fr.

Zweckverband Budget 2024 | Verteiler der Gesamtkosten in Fr.

Judith Facchinetti
Leiterin Seelsorgeeinheit-Finanzen
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Abweichungen / Fondsausweis	

Fondsausweis 	 31.12.2023

1. Bestand aller Fonds (siehe Position 280 + 281 Fonds)

2. Fondsausweis

	 Anteil Sparhefte It. Kapital- und Zinstabelle	
	 Pos. 280  Pflichtfonds	 254’842.50
	 Pos. 281  Freiwillige Fonds	 58’191.03 
		   313’033.53 

3. Fondsveränderung

	 Bestand am Jahresanfang	 312’571.53 
	 Bestand am Jahresende	 313’033.53 

	 Fondsvermehrung	 462.00

Konto                  Abweichung	 Begründung

440.3633	 280’000.00	 Minderausgaben – Bauprojekt Pfarreizentrum, die Ablehnung des Planungskredits

		  an der Bürgerversammlung der Politischen Gemeinde bedeutete ein Planungsstop

		  für die Kirchgemeinde	

900.4001	 138’112.17	 mehr Ertrag – höhere Steuereinnahmen	

900.3711	 40’519.87	 Mehraufwand – höhere Zentralsteuerabgaben	

950.4220	 18’632.16	 Höherer Buchwertertrag – mehr Zinsen für Anlagen des Finanzvermögens	

290.3141	 14’547.63	� Minderaufwand – Kirche; Baulicher Unterhalt, budgetierte Schutzausrüstung

		  für Servicearbeiten im Kirchturm wurde nicht benötigt	

310.3021	 12’522.98	� weniger Aufwand – Religions- und Bibelunterricht, weniger Klassenlektionen

		  durch Zusammenlegung der Klassen	

900.4002	 12’116.95	 Mehreinnahmen – Quellensteuer	

220.3014	 11’107.25	 Minderausgaben – Mesmer, Hilfsmesmer, keine Stellvertretungen	

210.3011	 11’075.18	� weniger Aufwand – Seelsorger; tieferer Personalaufwand, Pensumreduktion

		  des Seelsorgers

230.3141	 7’372.65	 Minderaufwand – Orgel- und Klavierunterhalt, Orgelrevision wurde nicht benötigt	

230.3013	 5’792.60	� Minderausgaben – Dirigenten, Organisten, weniger Einsätze durch Zusammenlegung

		  der Kirchenchöre Au und Berneck	
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Verwaltungsrechnung	 31.12.2023

	 Voranschlag 2023	 Rechnung 2023	 Voranschlag 2024

Konto 	 Kontobeschreibung 	 Aufwand 	 Ertrag 	 Aufwand 	 Ertrag 	 Aufwand 	 Ertrag

 							     

A	 LAUFENDE RECHNUNG						    

1	 BÜRGERSCHAFT, BEHÖRDEN,	 189’500.00	 33’600.00	 159’620.24	 33’739.20	 200’600.00	 33’100.00

 	 VERWALTUNG						    

 							     

100	 Bürgerversammlung, Abstimmungen,	 11’000.00	 0.00	 9’346.90	 0.00	 15’300.00	 0.00

 	 Wahlen						    

100.3101	 Drucksachen/Jahresrechnung	 10’000.00	 0.00	 7’314.70	 0.00	 13’000.00	 0.00

100.3172	 Spesenentschädigung	 1’000.00	 0.00	 600.00	 0.00	 800.00	 0.00

100.3181	 Porti/übriger Sachaufwand	 0.00	 0.00	 1’432.20	 0.00	 1’500.00	 0.00

 							     

110	 Geschäftsprüfungskommission	 1’000.00	 0.00	 800.00	 0.00	 800.00	 0.00

110.3002	 Sitzungsgelder	 800.00	 0.00	 800.00	 0.00	 800.00	 0.00

110.3172	 Spesenentschädigung	 200.00	 0.00	 0.00	 0.00	 0.00	 0.00

 							     

120	 Kirchenverwaltung, Kommissionen	 66’800.00	 0.00	 52’595.10	 0.00	 69’100.00	 0.00

120.3001	 Honorare	 20’000.00	 0.00	 19’999.80	 0.00	 22’000.00	 0.00

120.3002	 Sitzungs- und Taggelder	 16’000.00	 0.00	 11’755.26	 0.00	 16’000.00	 0.00

120.3003	 Vergütungen an Dritte	 15’000.00	 0.00	 12’467.40	 0.00	 15’000.00	 0.00

120.3030	 Sozialversicherungsbeiträge	 1’500.00	 0.00	 878.80	 0.00	 1’500.00	 0.00

120.3050	 Unfall- und Krankenversicherungsbeiträge	 100.00	 0.00	 34.00	 0.00	 100.00	 0.00

120.3090	 Übriger Personalaufwand/Fortbildung	 5’000.00	 0.00	 506.00	 0.00	 5’000.00	 0.00

120.3101	 Büromaterial, Drucksachen, Inserate	 3’000.00	 0.00	 1’311.79	 0.00	 2’000.00	 0.00

120.3173	 Spesenentschädigungen	 4’700.00	 0.00	 4’595.60	 0.00	 6’000.00	 0.00

120.3183	 Sachversicherungen, Amtsbürgschaft	 500.00	 0.00	 337.00	 0.00	 500.00	 0.00

120.3190	 Verschiedenes	 500.00	 0.00	 285.05	 0.00	 500.00	 0.00

120.3651	 Beiträge	 500.00	 0.00	 424.40	 0.00	 500.00	 0.00

 							     

140	 Allgemeine Verwaltung	 46’400.00	 0.00	 43’027.15	 204.60	 47’000.00	 0.00

140.3016	 Sekretariatskosten	 32’000.00	 0.00	 31’412.15	 0.00	 33’000.00	 0.00

140.3030	 Sozialversicherungsbeiträge	 2’600.00	 0.00	 2’488.95	 0.00	 2’700.00	 0.00

140.3050	 Unfall- und Krankenversicherungsbeiträge	 300.00	 0.00	 238.25	 0.00	 300.00	 0.00

140.3090	 Übriger Personalaufwand/Fortbildung	 1’500.00	 0.00	 692.00	 0.00	 1’000.00	 0.00

140.3101	 Büromaterial	 3’500.00	 0.00	 2’773.58	 0.00	 3’500.00	 0.00

140.3160	 Mieten und Benützungsentschädigungen	 2’500.00	 0.00	 2’099.60	 0.00	 2’500.00	 0.00

140.3181	 Porti, Telefon, Bankspesen	 4’000.00	 0.00	 3’322.62	 0.00	 4’000.00	 0.00

140.4360	 Rückerstattungen	 0.00	 0.00	 0.00	 204.60	 0.00	 0.00

 							     

145	 Steuereinzugsprovisionen	 28’000.00	 6’600.00	 28’452.80	 6’974.40	 28’000.00	 6’600.00

145.3521	 Politische Gemeinde	 28’000.00	 0.00	 28’452.80	 0.00	 28’000.00	 0.00

145.4511	 Katholischer Konfessionsteil	 0.00	 6’500.00	 0.00	 6’915.60	 0.00	 6’500.00

145.4512	 Kantonale Steuerverwaltung	 0.00	 100.00	 0.00	 58.80	 0.00	 100.00

 							     

148	 Informatik	 6’500.00	 0.00	 3’503.74	 0.00	 9’000.00	 0.00

148.3091	 Ausbildungskosten	 500.00	 0.00	 0.00	 0.00	 0.00	 0.00

148.3112	 Anschaffungen von Hard- und Software	 2’000.00	 0.00	 0.00	 0.00	 5’000.00	 0.00

148.3152	 Unterhalt von Hard- und Software	 3’000.00	 0.00	 2’857.54	 0.00	 3’000.00	 0.00

148.3184	 Dienstleistungen	 1’000.00	 0.00	 646.20	 0.00	 1’000.00	 0.00
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Verwaltungsrechnung	 31.12.2023

Konto 	 Kontobeschreibung 	 Aufwand 	 Ertrag 	 Aufwand 	 Ertrag 	 Aufwand 	 Ertrag

	 Voranschlag 2023	 Rechnung 2023	 Voranschlag 2024

 							     

151	 Pfarreirat	 12’000.00	 0.00	 8’667.40	 0.00	 13’000.00	 0.00

151.3002	 Sitzungsgelder	 8’000.00	 0.00	 7’900.00	 0.00	 9’000.00	 0.00

151.3171	 Klausurtagung/Pfarreiratsaktivitäten	 3’000.00	 0.00	 89.40	 0.00	 3’000.00	 0.00

151.3172	 Spesenentschädigung	 1’000.00	 0.00	 678.00	 0.00	 1’000.00	 0.00

 							     

152	 Dekanats- und Bistumsaufgaben	 8’700.00	 0.00	 9’457.20	 0.00	 9’300.00	 0.00

152.3511	 Fremdsprachigenseelsorge, Bistum	 7’000.00	 0.00	 6’986.00	 0.00	 7’500.00	 0.00

152.3523	 Dekanatsbeitrag	 1’700.00	 0.00	 2’471.20	 0.00	 1’800.00	 0.00

 							     

170	 Pfarrhaus/Jugendheim	 9’100.00	 27’000.00	 3’769.95	 26’560.20	 9’100.00	 26’500.00

170.3111	 Mobilien und Maschinen	 3’000.00	 0.00	 0.00	 0.00	 3’000.00	 0.00

170.3120	 Wasser, Energie, Heizung	 600.00	 0.00	 512.15	 0.00	 600.00	 0.00

170.3141	 Baulicher Unterhalt	 3’500.00	 0.00	 2’038.15	 0.00	 3’500.00	 0.00

170.3151	 Mobilien, Maschinen, Unterhalt	 500.00	 0.00	 0.00	 0.00	 500.00	 0.00

170.3182	 Gebäude- und Mobiliarvers., Grundsteuer	 1’500.00	 0.00	 1’219.65	 0.00	 1’500.00	 0.00

170.4271	 Mietertrag	 0.00	 27’000.00	 0.00	 26’560.20	 0.00	 26’500.00

 							     

2	 SEELSORGE UND GOTTESDIENST	 577’700.00	 41’100.00	 494’423.65	 35’000.00	 514’300.00	 35’000.00

 							     

210	 Seelsorgepersonal	 230’800.00	 35’000.00	 215’402.90	 35’000.00	 195’600.00	 35’000.00

210.3011	 Geistlichkeit, Seelsorger	 190’000.00	 0.00	 178’924.82	 0.00	 160’000.00	 0.00

210.3030	 Sozialversicherungsbeiträge	 15’000.00	 0.00	 14’639.38	 0.00	 13’000.00	 0.00

210.3040	 Personalversicherungsbeiträge	 15’000.00	 0.00	 14’040.16	 0.00	 13’000.00	 0.00

210.3050	 Unfall- und Krankenversicherungsbeiträge	 1’800.00	 0.00	 1’261.85	 0.00	 1’600.00	 0.00

210.3090	 Übriger Personalaufwand	 1’000.00	 0.00	 902.41	 0.00	 1’000.00	 0.00

210.3091	 Fortbildung	 4’000.00	 0.00	 2’795.61	 0.00	 4’000.00	 0.00

210.3172	 Fahrzeugentschädigung	 4’000.00	 0.00	 2’838.67	 0.00	 3’000.00	 0.00

210.4900	 Interne Verrechnung Seelsorgepersonal	 0.00	 35’000.00	 0.00	 35’000.00	 0.00	 35’000.00

 							     

220	 Dienstpersonal	 173’800.00	 6’100.00	 160’341.19	 0.00	 164’300.00	 0.00

220.3014	 Mesmer, Hilfsmesmer	 135’000.00	 0.00	 123’892.75	 0.00	 130’000.00	 0.00

220.3030	 Sozialversicherungsbeiträge	 9’000.00	 0.00	 7’216.60	 0.00	 8’500.00	 0.00

220.3040	 Personalversicherungsbeiträge	 15’500.00	 0.00	 15’781.20	 0.00	 15’500.00	 0.00

220.3050	 Unfall- und Krankenversicherungsbeiträge	 1’000.00	 0.00	 1’385.20	 0.00	 1’000.00	 0.00

220.3090	 Übriger Personalaufwand/Fortbildung	 1’000.00	 0.00	 460.00	 0.00	 1’000.00	 0.00

220.3172	 Fahrzeugentschädigungen	 300.00	 0.00	 300.00	 0.00	 300.00	 0.00

220.3634	 Ministranten	 12’000.00	 0.00	 11’305.44	 0.00	 8’000.00	 0.00

220.4361	 Rückerstattung EO/FAK	 0.00	 6’100.00	 0.00	 0.00	 0.00	 0.00

 							     

230	 Kirchenmusik	 71’900.00	 0.00	 53’914.74	 0.00	 64’900.00	 0.00

230.3013	 Dirigenten, Organisten	 44’000.00	 0.00	 38’207.40	 0.00	 40’000.00	 0.00

230.3030	 Sozialversicherungsbeiträge	 3’000.00	 0.00	 1’524.69	 0.00	 2’000.00	 0.00

230.3050	 Unfall- und Krankenversicherungsbeiträge	 200.00	 0.00	 77.65	 0.00	 200.00	 0.00

230.3106	 Musikalien, Bücher	 1’000.00	 0.00	 0.00	 0.00	 1’000.00	 0.00

230.3141	 Orgel- und Klavierunterhalt	 8’000.00	 0.00	 627.35	 0.00	 4’000.00	 0.00

230.3172	 Fahrzeugentschädigung	 2’200.00	 0.00	 2’134.65	 0.00	 2’200.00	 0.00
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Verwaltungsrechnung	 31.12.2023

Konto 	 Kontobeschreibung 	 Aufwand 	 Ertrag 	 Aufwand 	 Ertrag 	 Aufwand 	 Ertrag

	 Voranschlag 2023	 Rechnung 2023	 Voranschlag 2024

230.3180	 Orchesteraufwendungen, Gastchöre	 4’000.00	 0.00	 3’500.00	 0.00	 5’000.00	 0.00

230.3634	 Kirchenchor, Frauenchor, Familienchor	 7’000.00	 0.00	 5’343.00	 0.00	 8’000.00	 0.00

230.3651	 Musikverein/Jugendmusik	 2’500.00	 0.00	 2’500.00	 0.00	 2’500.00	 0.00

 							     

240	 Kirchlicher Bedarf	 25’200.00	 0.00	 14’823.61	 0.00	 20’500.00	 0.00

240.3104	 Bücher	 500.00	 0.00	 0.00	 0.00	 500.00	 0.00

240.3111	 Anschaffung von Mobilien	 1’000.00	 0.00	 0.00	 0.00	 1’000.00	 0.00

240.3131	 Hostien, Messwein, Kerzen, Paramenten	 7’000.00	 0.00	 3’919.85	 0.00	 7’000.00	 0.00

240.3133	 Dekorationen und Blumen	 5’000.00	 0.00	 4’529.35	 0.00	 5’000.00	 0.00

240.3139	 Verbrauchsmaterialien	 1’000.00	 0.00	 0.00	 0.00	 1’000.00	 0.00

240.3151	 Unterhalt von Mobilien und Paramenten	 2’000.00	 0.00	 5.25	 0.00	 2’000.00	 0.00

240.3153	 Kirchenwäsche	 5’700.00	 0.00	 5’012.55	 0.00	 2’000.00	 0.00

240.3190	 Übriger Kultusaufwand	 3’000.00	 0.00	 1’356.61	 0.00	 2’000.00	 0.00

 							     

290	 Kirche	 76’000.00	 0.00	 49’941.21	 0.00	 69’000.00	 0.00

290.3111	 Anschaffung Mobilien	 8’000.00	 0.00	 5’848.10	 0.00	 2’500.00	 0.00

290.3120	 Wasser, Energie, Heizung	 20’000.00	 0.00	 21’074.95	 0.00	 23’000.00	 0.00

290.3139	 Reinigungs- und Verbrauchsmaterial	 2’500.00	 0.00	 441.50	 0.00	 1’000.00	 0.00

290.3141	 Baulicher Unterhalt	 22’000.00	 0.00	 7’452.37	 0.00	 15’000.00	 0.00

290.3142	 Unterhalt Umgebung/Parkplatz	 8’000.00	 0.00	 3’203.34	 0.00	 12’000.00	 0.00

290.3151	 Mobilien, Maschinen, Unterhalt	 3’000.00	 0.00	 1’094.55	 0.00	 3’000.00	 0.00

290.3182	 Gebäude- und Mobiliarvers., Grundsteuer	 9’500.00	 0.00	 9’215.20	 0.00	 9’500.00	 0.00

290.3190	 Übriger Sachaufwand	 3’000.00	 0.00	 1’611.20	 0.00	 3’000.00	 0.00

 							     

3	 GLAUBENSVERKÜNDUNG	 122’500.00	 1’500.00	 102’517.14	 3’077.92	 117’500.00	 1’500.00

 							     

310	 Religionsunterricht	 91’000.00	 1’500.00	 72’029.94	 3’077.92	 84’000.00	 1’500.00

310.3021	 Religions- und Bibelunterricht	 42’000.00	 0.00	 29’477.02	 0.00	 35’000.00	 0.00

310.3030	 Sozialversicherungsbeiträge	 3’000.00	 0.00	 1’630.76	 0.00	 3’000.00	 0.00

310.3040	 Personalversicherungsbeiträge	 3’000.00	 0.00	 1’564.01	 0.00	 3’000.00	 0.00

310.3050	 Unfall- und Krankenversicherungsbeiträge	 500.00	 0.00	 140.56	 0.00	 500.00	 0.00

310.3090	 Übriger Personalaufwand	 2’000.00	 0.00	 763.35	 0.00	 2’000.00	 0.00

310.3091	 Fortbildung, Kurse, Tagungen	 1’000.00	 0.00	 211.86	 0.00	 1’000.00	 0.00

310.3105	 Lehrmittel und Bibliothek	 1’500.00	 0.00	 1’122.08	 0.00	 1’500.00	 0.00

310.3106	 Übriger Sachaufwand/Religionsprojekttage	 3’000.00	 0.00	 2’120.30	 0.00	 3’000.00	 0.00

310.3900	 Interne Verrechnung Personalaufwand	 35’000.00	 0.00	 35’000.00	 0.00	 35’000.00	 0.00

310.4522	 Rückerstattungen Unterricht/Projekttage OMR	 0.00	 1’500.00	 0.00	 3’077.92	 0.00	 1’500.00

 							     

320	 Pfarrblatt	 26’000.00	 0.00	 25’473.60	 0.00	 28’000.00	 0.00

320.3102	 Druckkosten Pfarreiforum, Porto	 26’000.00	 0.00	 25’473.60	 0.00	 28’000.00	 0.00

 							     

330	 Beiträge	 5’500.00	 0.00	 5’013.60	 0.00	 5’500.00	 0.00

330.3622	 Jugendseelsorge im Dekanat	 5’500.00	 0.00	 5’013.60	 0.00	 5’500.00	 0.00
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Verwaltungsrechnung	 31.12.2023

Konto 	 Kontobeschreibung 	 Aufwand 	 Ertrag 	 Aufwand 	 Ertrag 	 Aufwand 	 Ertrag

	 Voranschlag 2023	 Rechnung 2023	 Voranschlag 2024

4	 PFARREILEBEN	 344’100.00	 2’000.00	 44’477.24	 2’790.00	 63’600.00	 2’500.00

430	 Kirchliches Leben, Veranstaltungen	 27’000.00	 0.00	 25’411.99	 0.00	 29’000.00	 0.00

430.3130	 Apéros	 5’000.00	 0.00	 5’664.35	 0.00	 6’000.00	 0.00

430.3132	 Erstkommunion	 4’000.00	 0.00	 1’994.00	 0.00	 3’000.00	 0.00

430.3133	 Firmung	 7’000.00	 0.00	 4’739.44	 0.00	 6’000.00	 0.00

430.3139	 Kirchliche Veranstaltungen	 8’000.00	 0.00	 9’521.39	 0.00	 10’000.00	 0.00

430.3620	 Beiträge an pfarreiliche Aktivitäten	 3’000.00	 0.00	 3’492.81	 0.00	 4’000.00	 0.00

 							     

440	 Projekte	 291’000.00	 0.00	 6’355.00	 0.00	 11’000.00	 0.00

440.3631	 Projektaufwand Pfarreirat	 1’000.00	 0.00	 0.00	 0.00	 1’000.00	 0.00

440.3632	 Projekt Pfarreizentrum	 10’000.00	 0.00	 6’355.00	 0.00	 10’000.00	 0.00

440.3633	 Bauprojekt Pfarreizentrum	 280’000.00	 0.00	 0.00	 0.00	 0.00	 0.00

 							     

490	 Pfarreizentrum	 24’400.00	 2’000.00	 11’810.95	 2’790.00	 21’900.00	 2’500.00

490.3111	 Anschaffung Mobilien	 2’000.00	 0.00	 0.00	 0.00	 2’000.00	 0.00

490.3120	 Wasser, Energie, Heizung	 10’000.00	 0.00	 5’485.25	 0.00	 10’000.00	 0.00

490.3139	 Reinigungs- und Verbrauchsmaterial	 2’500.00	 0.00	 3’308.85	 0.00	 4’000.00	 0.00

490.3141	 Baulicher Unterhalt	 4’000.00	 0.00	 1’006.80	 0.00	 2’000.00	 0.00

490.3151	 Mobilien, Maschinen, Unterhalt	 4’000.00	 0.00	 1’018.05	 0.00	 2’000.00	 0.00

490.3182	 Gebäude- und Mobiliarvers., Grundsteuer	 1’400.00	 0.00	 992.00	 0.00	 1’400.00	 0.00

490.3190	 Übriger Sachaufwand	 500.00	 0.00	 0.00	 0.00	 500.00	 0.00

490.4272	 Liegenschaftsertrag	 0.00	 2’000.00	 0.00	 2’790.00	 0.00	 2’500.00

 							     

498	 Friedhof und Wegkreuze	 1’700.00	 0.00	 899.30	 0.00	 1’700.00	 0.00

498.3141	 Unterhalt und Pflege	 200.00	 0.00	 0.00	 0.00	 200.00	 0.00

498.3143	 Priestergräber	 1’500.00	 0.00	 899.30	 0.00	 1’500.00	 0.00

 							     

5	 DIAKONIE, SOZIALE AUFGABEN	 22’100.00	 0.00	 17’641.20	 0.00	 21’100.00	 0.00

 							     

550	 Beiträge und Hilfsaktionen	 22’100.00	 0.00	 17’641.20	 0.00	 21’100.00	 0.00

550.3621	 Regionale Paar- und Familienberatung	 3’100.00	 0.00	 2’917.20	 0.00	 3’100.00	 0.00

550.3629	 Übrige Beiträge	 15’000.00	 0.00	 12’124.00	 0.00	 15’000.00	 0.00

550.3630	 Pfarreivereine	 4’000.00	 0.00	 2’600.00	 0.00	 3’000.00	 0.00

							     

9	 FINANZEN UND STEUERN	 192’500.00	 1’370’200.00	 486’238.93	 1’230’311.28	 229’500.00	 1’074’500.00

 							     

900	 Steuern	 190’000.00	 1’060’000.00	 230’519.87	 1’210’229.12	 220’000.00	 1’070’000.00

900.3711	 Zentralsteuer	 190’000.00	 0.00	 230’519.87	 0.00	 220’000.00	 0.00

900.4001	 Einkommens- und Vermögenssteuern	 0.00	 1’000’000.00	 0.00	 1’138’112.17	 0.00	 1’000’000.00

900.4002	 Quellensteueranteil	 0.00	 60’000.00	 0.00	 72’116.95	 0.00	 70’000.00

 							     

910	 Schenkungen, Legate	 2’000.00	 1’000.00	 1’700.00	 950.00	 2’000.00	 1’000.00

910.3632	 Stiftmessen-Stipendien	 2’000.00	 0.00	 1’700.00	 0.00	 2’000.00	 0.00

910.4390	 Jahrzeitstiftungen	 0.00	 1’000.00	 0.00	 950.00	 0.00	 1’000.00
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Verwaltungsrechnung	 31.12.2023

Konto 	 Kontobeschreibung 	 Aufwand 	 Ertrag 	 Aufwand 	 Ertrag 	 Aufwand 	 Ertrag

	 Voranschlag 2023	 Rechnung 2023	 Voranschlag 2024

950	 Zinsen	 500.00	 500.00	 91.79	 19’132.16	 500.00	 3’500.00

950.3200	 Kontokorrentschulden, Spesen	 500.00	 0.00	 91.79	 0.00	 500.00	 0.00

950.4220	 Anlagen des Finanzvermögens	 0.00	 500.00	 0.00	 19’132.16	 0.00	 3’500.00

 							     

970	 Nicht aufteilbare Posten	 0.00	 0.00	 950.00	 0.00	 0.00	 0.00

970.3800	 Einlagen in Fonde	 0.00	 0.00	 950.00	 0.00	 0.00	 0.00

 							     

999	 Rechnungsergebnis	 0.00	 308’700.00	 252’977.27	 0.00	 7’000.00	 0.00

999.912	 Vorschlag/Rückschlag	 0.00	 308’700.00	 252’977.27	 0.00	 7’000.00	 0.00

ZUSAMMENZUG						    

 							     

1	 BÜRGERSCHAFT, 	 189’500.00	 33’600.00	 159’620.24	 33’739.20	 200’600.00	 33’100.00

 	 BEHÖRDEN, VERWALTUNG						    

 							     

2	 SEELSORGE UND GOTTESDIENST	 577’700.00	 41’100.00	 494’423.65	 35’000.00	 514’300.00	 35’000.00

 							     

3	 GLAUBENSVERKÜNDUNG	 122’500.00	 1’500.00	 102’517.14	 3’077.92	 117’500.00	 1’500.00

 							     

4	 PFARREILEBEN	 344’100.00	 2’000.00	 44’477.24	 2’790.00	 63’600.00	 2’500.00

 							     

5	 DIAKONIE, SOZIALE AUFGABEN	 22’100.00	 0.00	 17’641.20	 0.00	 21’100.00	 0.00

9	 FINANZEN UND STEUERN	 192’500.00	 1’370’200.00	 486’238.93	 1’230’311.28	 229’500.00	 1’074’500.00

Total		  1’448’400.00	 1’448’400.00	 1’304’918.40	 1’304’918.40	 1’146’600.00	 1’146’600.00
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Bilanz 	 31.12.2023

Konto 	 Kontobeschreibung 	 Bestand am	 Veränderung 	 Veränderung 	 Bestand am

		  31.12.2022	 Zuwachs	 Abgang	 31.12.2023

1	 AKTIVEN	 2’737’027.44	 445’846.04	 11’352.57	 3’171’520.91

10	 Finanzvermögen	 2’737’022.44	 445’846.04	 11’352.57	 3’171’515.91

100	 Flüssige Mittel	 1’425’660.60	 419’371.58	 10’701.95	 1’834’330.23

1002.01	 St. Galler Kantonalbank CH62 0078 1231 6002 0890 1	 1’400’859.67	 419’371.58		  1’820’231.25

2010.00	 Zweckverband Seelsorgeeinheit-Abwicklungs-Konto	 24’800.93		  10’701.95	 14’098.98

					   

101	 Guthaben	 124’949.62	 10’000.39	 162.62	 134’787.39

1010.00	 Verrechnungssteuer	 59.50	 2’166.38		  2’225.88

1010.01	 Steuerguthaben	 118’825.36	 7’834.01		  126’659.37

1010.09	 übrige Guthaben	 6’064.76		  162.62	 5’902.14

					   

102	 Anlagen	 1’183’760.47	 15’222.66	 488.00	 1’198’495.13

1020.00	 Ant. SGKB (CH) Fund - Obligationen CHF -B-	 235’108.80	 13’316.80		  248’425.60

1020.10	 SGKB Sparkonto (Kirchenfonds) 	 257’751.15	 950.00		  258’701.15

	 CH53 0078 1017 5580 4200 0				  

1020.20	 Raiffeisenbank, SK (Reservekonto) 	 207’078.09	 850.86		  207’928.95

	 CH79 8080 8006 3092 5834 0				  

1020.30	 SGKB SK (Nach- und Strafsteuern) 	 21’648.91			   21’648.91

	 CH26 0078 1017 5580 4200 1				  

1020.40	 SGKB SK (Bau-Renovationsfonds) 	 90’074.62			   90’074.62

	 CH96 0078 1017 5580 4200 2				  

1020.50	 SGKB SK (Bildungsfonds) 	 18’528.64		  488.00	 18’040.64

	 CH69 0078 1017 5580 4200 3				  

1020.60	 SGKB SK (Josef Gschwend Fonds) 	 40’150.39			   40’150.39

	 CH42 0078 1017 5580 4200 4				  

1020.70	 SGKB SK (Bergkreuzfonds) 	 4’649.99			   4’649.99

	 CH15 0078 1017 5580 4200 5				  

1020.80	 SGKB SK (Grabunterhalt Weder) 	 1’646.22			   1’646.22

	 CH85 0078 1017 5580 4200 6				  

1020.90	 SGKB Aktionärs-SK Unica	 302’313.66			   302’313.66

	 CH31 0078 1017 5580 4200 8				  

1021.00	 Aktien und Anteilscheine	 4’810.00	 105.00		  4’915.00

					   

108	 Transitorische Aktiven	 2’651.75	 1’251.41		  3’903.16

1080.09	 Übrige transitorische Aktiven	 2’651.75	 1’251.41		  3’903.16

					   

11	 Verwaltungsvermögen	 5.00			   5.00

110	 Sachgüter	 5.00			   5.00

1103.00	 Pfarrkirche Nr. 378 (Zeitwert 8‘289‘400)	 1.00			   1.00

1103.02	 Pfarreiheim/Fertiggaragen Nr. 377 (Zeitwert 859‘700)	 1.00			   1.00

1103.03	 Pfarrhaus/Vereinshaus Nr. 1102 (Zeitwert 424‘300)	 1.00			   1.00

1106.00	 Mobilien Kirche und Pfarrhaus	 1.00			   1.00

1107.00	 Boden 67.69 a/Bildstöckli (Verkehrswert 200)	 1.00			   1.00

1	 Total AKTIVEN	 2’737’027.44	 445’846.04	 11’352.57	 3’171’520.91
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Bilanz 	 31.12.2023

Konto 	 Kontobeschreibung 	 Bestand am	 Veränderung 	 Veränderung 	 Bestand am

		  31.12.2022	 Zuwachs	 Abgang	 31.12.2023

2	 PASSIVEN	 2’737’027.44	 573’113.92	 488.00	 3’171’520.91

					   

20	 Fremdkapital	 24’660.65	 181’054.20		  205’714.85

					   

200	 Laufende Verpflichtungen	 17’080.65	 180’252.70		  197’333.35

2000	 Kreditoren	 12’923.20	 180’252.70		  193’175.90

2010.09	 Jugendtreff Au	 4’157.45			   4’157.45

					   

208	 Transitorische Passiven	 7’580.00	 801.50		  8’381.50

2080.09	 Übrige transitorische Passiven	 7’580.00	 801.50		  8’381.50

					   

28	 Sondervermögen	 1’669’616.82	 139’082.45	 488.00	 1’808’211.27

					   

280	 Pflichtfonde	 253’892.50	 950.00		  254’842.50

2800.00	 Kirchenfonds	 131’752.50			   131’752.50

2800.01	 Pfrundfonds	 69’750.00			   69’750.00

2800.02	 Jahrzeitmessenfonds	 52’390.00	 950.00		  53’340.00

					   

281	 Freiwillige Fonds	 58’679.03		  488.00	 58’191.03

2810.00	 Bildungsfonds	 18’528.64		  488.00	 18’040.64

2810.01	 Fonds Josef Gschwend sel.	 40’150.39			   40’150.39

					   

282	 Vorfinanzierungen/Reserven	 1’357’045.29	 138’132.45		  1’495’177.74

2820.00	 Bau- und Renovationsreserve	 1’348’572.08	 138’132.45		  1’486’704.53

2820.01	 Reserve für Bergkreuz	 4’649.99			   4’649.99

2820.02	 Reserve für Grabunterhalt	 1’646.22			   1’646.22

2820.03	 Reserve für Missionszwecke	 2’177.00			   2’177.00

					   

29	 Eigenkapital	 1’042’749.97	 252’977.27		  1’157’594.79

					   

290	 Rücklage für Aufwandüberschüsse	 904’617.52			   904’617.52

2900	 Reserve für den Rechnungsausgleich	 904’617.52			   904’617.52

299	 Einnahmenüberschuss/Manko	 138’132.45	 252’977.27		  252’977.27

2991	 Gewinn	 138’132.45	 252’977.27		  252’977.27

2	 Total PASSIVEN	 2’737’027.44	 573’113.92	 488.00	 3’171’520.91



18

Steuerabrechnung� 31.12.2023

a) Steuerart

			                                              Rückstand
				              Vorjahr 	 Sollbetrag	 Eingang	 Abgang	 Rückstand

1. 	Einkommens- und Vermögenssteuer

a) 	 Vorjahressteuern 			   158’400.34	 48’330.25	 116’165.31	 11’117.37	 79’447.91

b)	 Laufende Steuern 		  21%

	 Einfache Steuer:
	 Vorjahressteuern		  5’199’756.51
	 Laufende Jahressteuern	  	 220’786.18
	 Total einfache Steuer 100 % 	 5’420’542.69		  1’091’948.98	 1’021’946.86	 -4’707.54	 74’709.66

2.	 Nach- und Strafsteuern		  –	 – 	 –	 –	 – 

3.	 Quellensteuern			   7’926.85	 65’532.30	 64’539.85	 1’137.60	 7’781.70 

Total			   166’327.19	 1’205’811.53	 1’202’652.02	 7’547.43	 161’939.27

b) Steuerverteilung

Vom Steuereingang entfallen auf
	 Ordentliche Kirchensteuer	 17%	 986’302.87 
	 Zentralsteuer		  4%	 216’349.15	 1’202’652.02 

c) Einzugsprovision

Von der Steuereinzugsprovision gehen
	 zu Lasten der Kirchgemeinde		   28’452.80
	 zu Lasten der Zentralsteuer		   6’915.60  

Au, 8. Februar 2024� Sabine Kuhlmann
 Leiterin Finanzen
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Steuerbedarf 2024

Prüfungs- und Genehmigungsvermerke

1. Gutgeheissen durch den Kath. Kirchenverwaltungsrat

	 am 25. Januar 2024 	 die Präsidentin:	 Monika Bürki

		  die Aktuarin:	 Sonja Isenring

2. Geprüft und für richtig befunden durch die Rechnungsprüfungskommission

	 am 8. Februar 2024	 die Revisoren:	 Martin Zoller
			   Sibille Bauer
			   Patricia Zweifel
			   Veronika Baumann

3. Genehmigt an der Kirchbürgerversammlung vom 24. März 2024

		  die Versammlungsleiterin:

		  die Protokollführerin:

		  die Stimmenzähler:

1. Steuerbedarf				     

Budget	 Aufwand			   1’139’600.–
	 Ertrag			   76’600.–
	 Steuerbedarf			   1’063’000.–
			                                    (Gewinn)           7’000.–
	
2. Mutmasslicher Steuerertrag 2024, Einfache Steuer (100 %)			   5’041’000.–
			 
3. Steuerfuss		  Ordentliche
		  Kirchensteuer	 Zentralsteuer	 Total
		  17%	 4%	 21%

4. Steuerertrag					   
	
vom Einkommen und Vermögen inkl. Nachzahlungen	 809’500.–	 190’500.–	 1’000’000.–
von Quellensteuern		  56’700.–	 13’300.–	 70’000.–

Gesamtsteuereingang		  866’200.–	 203’800.–	 1’070’000.–
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Geschätzte KirchbürgerInnen

Auftragsgemäss haben wir die per 31. Dezember 2023 abgeschlossene Bilanz- und Erfolgsrechnung geprüft.

Gestützt auf das Ergebnis der vorgenommenen Kontrollen können wir folgendes bestätigen:

a) �Die Zahlen der Bilanz 2022 sind richtig auf die neue Rechnung übertragen worden.
b) �Die Protokolle geben einen übersichtlichen und umfassenden Einblick in die Behördentätigkeit.
c) �Die Belege sind lückenlos vorhanden und stimmen mit der Jahresrechnung der Buchhaltung überein.
d) �Die Aktiven und Passiven sind den gesetzlichen Vorschriften entsprechend bewertet.
e) �Die jährliche Zwischenrevision wurde durch eine Delegation des KVR durchgeführt.
f) �Das Budget und der Steuerplan 2024 wurden mit der notwendigen Sorgfalt erarbeitet.

Die Erfolgsrechnung schliesst infolge von höheren Steuereinnahmen und weniger Aufwand mit einem Gewinn von Fr. 252'977.27 ab, 
anstelle des budgetierten Rechnungsrückschlages von Fr. 308'700.–. Der Ertrag wird vollumfänglich dem Konto 2820.00 Bau- und 
Renovationsreserve zugewiesen. Das Reserven Konto hat nun einen Stand von Fr. 1'739'681.80. Das Budget 2024 rechnet bei einem 
unveränderten Steuerfuss von 21 % mit einem Vorschlag von Fr. 7'000.– und Steuereinnahmen von Fr. 1'070'000.–.

Wir stellen Ihnen deshalb folgende zwei Anträge:

1. Die Bilanz und die Erfolgsrechnung 2023 sind zu genehmigen und dem Leiter Finanzen, Beat Sieber, Entlastung zu erteilen.

2. Dem Budget und dem Steuerplan 2024 mit einem unveränderten Steuerfuss von 21 % ist zuzustimmen.

3. �Der ganzen Verwaltung, dem Seelsorgerteam, dem Mesmerehepaar Fredy und Doris Sprenger, Daliborca Vuco und dem Pfarreirat 
sowie allen anderen im Dienst unserer Kirchgemeinde stehenden Personen sei für die segensreiche Tätigkeit ein herzlicher Dank 
auszusprechen.

Au, 8. Februar 2024	 Für die Geschäftsprüfungskommission

	 Der Präsident:	 Martin Zoller

	 Die Aktuarin:	 Patricia Zweifel
	

Bericht der Geschäftsprüfungskommission



Der Katholische Konfessionsteil des Kantons St. Gallen bildet die 
Körperschaft aller Katholikinnen und Katholiken im Kanton und 
gliedert sich in 92 Kirchgemeinden. 
Im letzten Jahr der Amtsdauer 2020-2023 behandelte der Ad-
ministrationsrat rund 450 Geschäfte im Bereich Kirche, Soziales, 
Kultur, Bildung und Kirchgemeindeaufsicht. Einige Beispiele: 
Unterhalt des vielfältigen Immobilienportfolios mit Gebäuden 
wie dem Stiftsbezirk und einer Vielzahl an Finanzliegenschaften, 
Reorganisation der Spezialseelsorge (Spital- und Gefängnis), 
Stipendienwesen, Stärkung der katholischen Schulen, Fragen 
rund um die Zukunft von Frauenklöstern, Zukunft der kirchen-
musikalischen Ausbildungsstätte, Beitragszusagen an soziale 
und kulturelle Projekte, aufsichtsrechtliche Geschäfte der Kirch-
gemeinden usw. Allein 3 Mio. Franken wurden für die Caritas 
St. Gallen, Diakoniebeiträge, Projekte in der Missions- und Ent-
wicklungshilfe und der Palliative Care aufgewendet. Der Admi-
nistrationsrat pflegte auch Kontakte zu verschiedenen Akteuren 
des politischen Lebens. In kirchlichen Fragen arbeitete er eng 
mit dem Bischöflichen Ordinariatsrat zusammen.
Geprägt war das Jahr 2023 von der Studie zur Geschichte des 
sexuellen Missbrauchs im Umfeld der römisch-katholischen Kir-
che in der Schweiz seit Mitte des 20. Jahrhunderts. Die Kirche 
macht Ernst mit der Aufarbeitung dieses schwer auf der Kir-
che lastenden Themas. Die in Auftrag gegebene Studie brachte 
schreckliche Taten ans Licht. Die historische Aufarbeitung, die 
Erforschung der Gründe, weshalb es dazu kommen konnte und 
wieso viele Fälle nicht geahndet wurden – diese Antworten ist 
die Kirche den Betroffenen gegenüber schuldig. Eine Wieder-
gutmachung des erfahrenen Leids wird dadurch nicht möglich, 
aber eine Anerkennung des Unrechts, das ihnen widerfahren 
ist. Die Studienergebnisse haben viele Gläubige zutiefst bewegt. 
Steigende Kirchenaustrittszahlen sind die Folge, was mittelfris-
tig zu finanziellen Einbussen und Verzichtsplanungen führen 
wird. Das Bistum St. Gallen hat seit über 20 Jahren viel in die 
Missbrauchsbekämpfung investiert. Der eingeschlagene Weg 
stimmt, reicht aber noch nicht aus. Zusätzlich wurden Massnah-
men eingeleitet, schwerpunktmässig im Bereich Personalevalu-
ation, Controlling sowie Aktenführung.

Im Stiftsbezirk wurden die Sanierungsarbeiten im Dekanats-
flügel abgeschlossen. Die renovierten Räume stehen somit 
den verschiedenen Dienststellen des Bischöflichen Ordinariats 
wieder zur Verfügung. In einem dreijährigen Bauprojekt wer-
den über 370 teils bis zu 70-jährige Fenster ersetzt. Die erste 
Tranche wurde erneuert und zugleich weitere wärmetechnische 
Verbesserungen in den Stiftsgebäuden vorgenommen. 
Das Kath. Kollegium genehmigte im Juni 2023 die Rechnung 
2022 mit einem Gesamtaufwand von 70,6 Mio. bei einem Er-
tragsüberschuss von 1,29 Mio. Franken. Dieses sehr gute Ergeb-
nis war auf verschiedene Faktoren zurückzuführen, wie tieferer 
Personalaufwand und einem deutlich tieferem Nettoaufwand 
für die Kath. Kantonssekundarschule. Aber auch Mehrerträge 
aus dem Forstbetrieb oder tiefere Amortisationslasten trugen 
zum guten Ergebnis bei. Im Bericht zum Postulat «Ökologisch 
und ethisch vertretbare Ausrichtung des Kath. Konfessionsteils» 
zeigte der Administrationsrat auf, wo und wie die Thematik 
weiter vorangebracht werden kann. Die November-Sitzung 
stand im Zeichen der Gesamterneuerungswahlen für die die 
Amtsdauer 2024-2027. Das Parlament wählte den siebenköp-
figen Administrationsrat mit dem neuen Präsidenten Dr. Armin 
Bossart an der Spitze. Ebenso wurde die Geschäftsprüfungs-
kommission bestellt und Vertreter in verschiedene Gremien, wie 
dem Caritasvorstand oder in den Stiftungsrat der Pensionskasse 
delegiert. Das Kath. Kollegium stimmte einem Kredit von 1,45 
Mio. Franken für die Schulraumerweiterung der «flade» in ei-
ner nahe gelegenen Gewerbeliegenschaft zu, welche über die 
Schulgelder refinanziert ist. Auf das neue Schuljahr 2023/24 
wurden 790 Schülerinnen und Schüler (VJ 770) in 45 Klassen 
(VJ 44) beschult. Zudem verabschiedete das Kath. Kollegium 
das Budget 2024 mit einem Aufwand von 76,4 Mio. und einem 
Ertrag von 75,9 Mio. Franken. In der Antwort zur Interpellation 
über die finanzielle Lage der Stiftsbibliothek zeigte der Admi-
nistrationsrat auf, dass die Stiftsbibliothek finanziell gut aufge-
stellt ist und einen sehr hohen Eigenfinanzierungsgrad aufweist. 
Trotzdem bleibt es ein Dauerauftrag, Drittmittel für den Betrieb 
und weitere Projekte zu generieren.
Dass die Kath. Kirche im Jahr 2023 medial vorwiegend im Zei-
chen der Missbrauchsstudie wahrgenommen wurde, täuscht 
darüber hinweg, wie viel Gutes von den Seelsorgerinnen und 
Seelsorgern tagtäglich geleistet wurde und wird. Dank unseren 
finanziellen Möglichkeiten kann sich die Kirche als Akteurin in 
die Gemeinschaft einbringen und sich in den Bereichen Soziales, 
Kultur, Kirche und Bildung für die breite Bevölkerungsschicht 
engagieren. Der Administrationsrat setzt sich weiterhin für un-
sere christlichen Wurzeln und eine am Leben orientierte Kirche 
ein. Der ausführliche Amtsbericht des Kath. Konfessionsteils 
kann ab Mai 2024 bei der Kath. Administration bezogen oder 
unter www.sg.kath.ch heruntergeladen werden.

Thomas Franck
Verwaltungsdirektor
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